
Schulspiel 
 
 
 

Mein hochverehrtes Publikum! 
 
Die Bretter, die die Welt bedeuten, wer möchte nicht einmal auf ihnen stehen ... 
Im Wahlfach Schulspiel (Theater) hat jeder, der den Mut dazu hat, die Gelegenheit 
einmal im Rampenlicht zu stehen. 
 
Mein Name ist Christine Steinwasser-Lingsminat. Neben dem 
Wahlfach Schulspiel unterrichte ich noch Englisch und 
Wirtschaftswissenschaften (z.B. Datenverarbeitung, Rech-
nungswesen). Als ich 1997 an die Staatl. Wirtschaftsschule 
Freising kam, gründete ich aufgrund der vielen Interessenten 
die zweite Theatergruppe der Schule und konzentrierte mich 
nach einem Jahr der Orientierung auf abendfüllende 
Komödien. Unser Publikum möchte nach einem 
anstrengenden Arbeitstag schließlich nicht den erhobenen 
oder gar belehrenden Zeigefinger sehen, sondern einen 
kurzweiligen, vergnüglichen Abend erleben.  
 
Das Schuljahr beginnt für uns mit Atem- und Sprechübungen - es soll uns ja auch 
jeder Zuschauer verstehen können. Es folgen kurze Sketche, in denen wir uns 
gegenseitig beobachten und verbessern können. 
 
Und dann geht es richtig los: Die Proben für unsere Welturaufführung in der letzten 
Schulwoche. Welturaufführung deshalb, weil das Theaterstück eigens für diese 
Theatergruppe neu verfasst wird. Die Rollen werden den Schauspielern sozusagen 
auf den Leib geschrieben. Wer die großen Klassiker sucht, wird sie bei uns nicht 
finden. Wir möchten das Publikum einfach nur gut unterhalten und zum Lachen 
bringen und spielen aus diesem Grund ausschließlich Komödien. 
 
Zum Informationstag der Schule im März geben wir eine kleine Kostprobe unseres 
Könnens und präsentieren die erste Szene unseres Stückes. Aber nur die erste Szene! 
Wir wollen ja schließlich, dass Sie zur Aufführung am Ende des Schuljahres auch 
kommen. 
 
Ein weiterer Höhepunkt ist das Wahlfach-Intensiv-Seminar in Waldmünchen. Drei 
Tage intensives Proben, bei dem der Spaß aber garantiert nicht zu kurz kommt. 
 
Und dann kommt die heiße Phase nach der heißen Phase. Wenn die 
Abschlussprüfungen geschrieben sind, konzentrieren sich alle auf den Tag der 
Wahrheit, der meist wie folgt verläuft: Eine katastrophale Generalprobe, eine 



nervlich zerrüttete Regisseurin und panische Schauspieler, gefolgt von einer 
grandiosen Aufführung mit tosendem Applaus, der alle Mühen vergessen lässt. 
 
Und das Schönste: Aus einem Häufchen Einzelkämpfern ist eine eingeschworene 
Gemeinschaft geworden, in der jeder den anderen unterstützt. 
 
Lassen Sie es sich nicht entgehen. Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 
Ihre 
Christine Steinwasser-Lingsminat 
 
 
 
 
 

Rückblick 
 
Das Theater-Spielen hat an der Freisinger Wirtschaftsschule eine lange Tradition. So 

kann die Schule auf über ein 
 
 

Viertel Jahrhundert Bühnentätigkeit 
 
 

zurückblicken. 
 
 
Zu  verdanken ist dies dem unermüdlichen Einsatz von OStR Hugo 
Regotta, der am 18. Juli 1981 für die offizielle Einweihungsfeier 
des neuen Schulgebäudes die Theatergruppe aufbaute. 
 
Vier Jahre später gründete er zusätzlich die Gruppe „Jemawisch“ 
(JEtzige und eheMAlige WIrtschaftsSCHüler). 
 
Mit dem Stück „Ein Schüler im Himmel“, mit dem er damals 
begann, beendete er auf den Tag genau 25 Jahre später sein 
Wirken an der Wirtschaftsschule und ging im Juli 2006 in den 
wohlverdienten Ruhestand.  
 
 



Presse 
 
 

2008 – Mörder mögen´s messerscharf 

(Freisinger Tagblatt 01.August 2008) 
 



2002 –Spiel mir das Lied vom Wischmopp 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Freisinger Tagblatt 10. Juli 2002) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Süddeutsche Zeitung 10. Juli 2002) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2001 – Fleischpflanzl in Outer Space 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Freisinger Tagblatt 18. Juli 2001) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Süddeutsche Zeitung 18. Juli 2001) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

2000 – Meine Leiche, deine Leiche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Süddeutsche Zeitung 19. Juli 2000) 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Freisinger Tagblatt 19. Juli 2000) 



1999 – Theater im Theater  
oder Das verhinderte Schneewittchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Freisinger Tagblatt 22. Juli 1999) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
(Süddeutsche Zeitung 22. Juli 1999) 


